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Service
Apothekennotdienst: Rats-
Apotheke, Bahnhofstraße 13,
Rheda-Wiedenbrück,
w 05242/402550 und Sonnen-
Apotheke, Kirchplatz 2, Wa-
dersloh, w 02523/92050
Bürgerbüro Rietberg: 8 bis
18 Uhr geöffnet, Rathausstra-
ße
Stadtbibliothek Rietberg:
14.30 bis 18 Uhr geöffnet, Ems-
straße
Hospizgruppe Rietberg/Neu-
enkirchen: 9 bis 11 Uhr
Sprechstunde, Lange Straße
109, Neuenkirchen, w 05244/
4058304
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend im
Pfarrzentrum St. Johannes
Baptist Rietberg, Rügenstraße
Pro Arbeit Rietberg: 9 bis
17 Uhr Gebrauchtwarenladen
geöffnet, Konrad-Adenauer-
Straße 27b, w 05244/4058929

Freizeit
Schwimmhalle Neuenkirchen:
16 bis 21 Uhr geöffnet
Klostergarten Rietberg: 9 bis
20 Uhr geöffnet, Klosterstraße
Gartenschaupark Rietberg:
6 bis 21 Uhr geöffnet
Kunsthaus und Museum Wil-
fried Koch: 14.30 bis 18 Uhr
geöffnet, Emsstraße

Jugend
Jugendhaus Südtorschule:
15 bis 20 Uhr Jugendcafé,
18 bis 19.30 Uhr „Dance for
Fans“, Delbrücker Straße
Jugendtreff Neuenkirchen:
15 bis 18 Uhr Mädchentreff, 18
bis 21 Uhr offener Treff, Gü-
tersloher Straße
Jugendtreff Mastholte: 17 bis
21 Uhr geöffnet, Haus Reil-
mann, Lippstädter Straße

Vereine
KFD Neuenkirchen: 8.30 bis
9.30 Uhr, 9.45 bis 10.45 Uhr
und 17.30 bis 18.30 Uhr Gym-
nastikgruppe, Heimatforum
Alte Volksschule, Gütersloher
Straße
Sportschützen St. Johannes
Druffel: 18.30 Uhr Schülertrai-
ning, 19.30 bis 22 Uhr Training
für Erwachsene, Schießstand
am Bürgerhaus
Schießgruppe St. Jakobus
Mastholte: 17 bis 19 Uhr Trai-
ning für Schüler und Jugendli-
che, 19 bis 21 Uhr für Erwach-
sene, Schützenheim, Brand-
straße
Akkordeon-Ensemble Riet-
berg/Mastholte: 19.45 Uhr
Probe, Haus Reilmann, Mast-
holte, Infos unter w 02941/
72149 (Buhr)
Malteser Rietberg: 20 bis
22 Uhr Dienstabend, Konrad-
Adenauer-Straße 25

Kirchen
Evangelische Kirchengemein-
de Rietberg: 17 Uhr Kinder-
chor, Kirche an der Müntestra-
ße

Sport
TuS Viktoria Rietberg:
8.30 Uhr Nordic-Walking-
Kursus (auch für Einsteiger),
Treffpunkt „Am Rosengarten
20“, 17.30 bis 19 Uhr Fußball-
training A-Jugend, Schulzen-
trum Rietberg, 17.30 bis 19 Uhr
Training erste B-Jugend,
Sportplatz Berglage (Rasen),
16 bis 17.30 Uhr zweite D-Ju-
gend, Berglage (Asche),
19.30 Uhr Tanzkreis (Anfän-
ger) in der „Galerie“, 20.30
Uhr Tanzkreis Disko-Fox
(auch für Neueinsteiger) in der
„Galerie“, Rathausstraße
TuS Westfalia Neuenkirchen:
9 Uhr Walking und Nordic-
Walking, 19 Uhr Walking und
Nordic-Walking, jeweils ab
Gartenschaupark-Eingang
Nord
Sport bei Diabetes: 15.30 bis
17 Uhr und 19 bis 20.30 Uhr in
der Turnhalle der Wiesenschu-
le am Torfweg, Informationen
unter w 05244/700398 (Law-
renz)

Kurt Münster

Sport ist sein Leben – auch mit 80
im Schulzentrum beauftragt.

Aus der ersten Ehe des jetzt
80-Jährigen gingen eine Tochter
und zwei Söhne hervor. Seine
zweite Ehefrau Josefine, die er
2002 heiratete, ist Mutter von
zwei Töchtern und einem Sohn.
Gemeinsam gratuliert die Familie
am heutigen Ehrentag, der ab
9.30 Uhr in der Gaststätte „Zum
Doppe“ in Bokel gefeiert wird,
mit Partnern, drei Enkeln und
weiteren Verwandten.

Münster findet auch Zeit für
ehrenamtliche Aufgaben bei der
Caritas, er stattet dem Altenheim
Besuche ab. Außerdem lässt er
seine Stimme beim MGV erklin-
gen und kümmert sich mit beson-
derer Passion um den Garten des
Eigenheims. Bild: Heckemeier

Die Verantwortlichen ehrten
Münster dafür unter anderem mit
dem Ehrenpreis „Gläserne Vikto-
riasäule“ im Rahmen des
125-jährigen Jubiläums. Er ge-
hört zum Vorstand des Stadt-
sportverbands und ist dort als
Sportabzeichenobmann tätig.
Der Altersjubilar war über viele
Jahre aktiver Handballer, um nur
einige seiner sportlichen Aktivi-
täten zu nennen.

Kurt Münster kam am 10. Janu-
ar 1932 in der Giebelstadt zur
Welt und wuchs dort mit vier Ge-
schwistern auf. Nach der Schul-
zeit erlernte er den Beruf eines
Friseurs. Bis zum Ruhestand war
er allerdings ab 1973 als Ange-
stellter der Stadt Rietberg mit
dem Amt des Sporthallenwarts

Rietberg (hec). Sport bestimmte
stets sein Freizeitleben – so ist es
auch mit 80 Jahren noch. Kurt
Münster aus Rietberg feiert am
heutigen Dienstag seinen 80. Ge-
burtstag. Er ge-
hört zu den ers-
ten aktiven
Sportlern, die ab
1945 den Sport-
verein TuS Vik-
toria in Rietberg
mit Leben füll-
ten. Auch mit
acht Jahrzehnten
gehört er zu den
aktiven Sportlern. Er treibt vier-
mal wöchentlich Sport und ist als
Übungsleiter, unter anderem in
der Leichtathletik und beim
„Nordic-Walking“, aktiv.

„Die scharfen Schwestern“ lieferten bei der Schwarz-Gelben Nacht in Bokel eine rasante „Sister-
Act“-Songnummer ab.  Bilder: Daub

Schwarz-Gelbe Nacht

Außenwette: In
Druffel ein Glas
Milch zapfen

werden – wurde in den Saal über-
tragen. Das war professionell und
Mirco Rose als Moderator wahr-
haft in seinem Element.

Das Trio Olaf Hünemeier, Hu-
bert Igelhorst und Markus („Bril-
lo“) Brockschnieder blickte mit
Schmonzetten auf das abgelaufe-
ne Jahr zurück. Die zweite Her-
renmannschaft mit Michael Auk-
bur und Christian Wiech berich-
tete von einem abenteuerlichen
Reiseerlebnis in Las Vegas. Die
Damenmannschaft der DJK
trumpfte ebenfalls auf. In
Schwesterntracht ganz nach dem
himmlischen Musicalvergnügen
„Sister Act“ verbog, streckte und
reckte sich zur passenden Musik
geballte Weiblichkeit, von Jenni-
fer Brand und Jan Martinschled-
de angeführt.

Eine musikalisch-tänzerisch
ansprechende Einlage boten auch
die „Bokeler Bienchen“ im Rah-
men ihrer „Europareise“, präsen-
tiert von Katharina Landwehr
und Anna Hesekamp. Die heißes-
ten Bokeler Girls, vereint in der
Showtanzgruppe „Cadance“, tra-
ten zum Schluss ins Rampenlicht,
und zwar sexy in rosarroten Ho-
senanzügen, im Bollywoodstil ge-
schneidert. „Alle handverlesen“
meinte ein Kenner der Schönen.
Die „Ahs“ und „Ohs“ der Zu-
schauer waren berechtigt.
Schwarz-Gelb feierte nach Pro-
grammschluss im Saal munter
weiter.

Rietberg-Bokel (gdd). Auf
dem Sportplatz ist er ein guter
Stürmer, auf der Bühne noch
stürmischer: Markus Brunsing
flogen als „Wolle“ Petry mit dem
Hit „Verlieben, verloren“ am
Samstagabend fast alle Frauen-
herzen zu. Dem „Gaststar“ einer
„Wetten,dass…?“-Parodie saus-
ten sogar einige Büstenhalter um
die Ohren. Letztere stammten von
fünf auf hübsche Mädels umge-
modelten Seniorenfußballern.

Bei ihnen lief der mit Torwart-
handschuhen und ausgefeilter
Fingertechnik ausgestattete
Wettkandidat Michael Baumann,
DJK-Trainer, zu Höchstform auf
und ließ die Büstenhalter fallen.
Im Saal Bökamp tobten die Zu-
schauer. Spaß muss sein – jede
Menge davon bot sich auch dieses
Jahr bei der „Schwarze-Gelben
Nacht“ der DJK Bokel. Die Ak-
teure gaben ihr Bestes, um ihren
Fans drei Stunden lang Spitzen-
unterhaltung zu bieten.

Kaum zu glauben, dass hier
keine Berufsentertainer am Werk
waren. Ein schriller Gottschalk
(Jan Winus) in Gelbhaarpracht
glänzte wie das Original neben
der in diesem Fall germanisch-
hünenhaft gebauten Michelle
Hunziker alias Marius Runschke.
Eine Außenwette im Ortsteil
Druffel – in einem von Kühen be-
völkerten Areal musste in 60 Se-
kunden ein Glas Milch gemolken

„Wetten, dass…?“-Show nach Bokeler Art: Diese
Ladys trugen große Büstenhalter und kurze Röcke,
mancher Zuschauer staunte über die verwandelten
Seniorenfußballer.

Die Bokeler Showtanzgruppe „Cadance“ zeigte ihre
neueste Kostümierung. Die Damen waren ein echter
Blickfang – im kommenden Karneval sind sie eben-
falls zu sehen.

Rietberg (gl). Die Komödie „Al-
les ist erleuchtet“ läuft am Don-
nerstag, 12. Januar, ab 20 Uhr in
der Cultura. Der Film ist ab zwölf
Jahren freigegeben und dauert
106 Minuten.

Das erwartet
die Kinogänger:
Manche Leute
sammeln Brief-
marken, andere
Zigarrenbande-
rolen oder Tee-
tassen. Jonathan
sammelt Famili-
enerinnerungen:
Fotos, Karten,
falsche Zähne, eine Handvoll
Erde – alles kommt in eine kleine
Plastiktüte und wird an die Wand
gehängt.

Doch manche Erinnerungen
lassen sich nicht festnageln: Jetzt
will Jonathan in die Ukraine rei-
sen, um die Frau zu suchen, die
seinen Großvater 1942 vor den
Nazis gerettet hat. Als er dabei in
dem Dorf ankommt, findet er
ganz unerwartet Hilfe. Gemein-
sam mit seinem Reiseführer, ei-
nem alten Ukrainer, dessen Enkel
Alex als Dolmetscher hilfreich
zur Seite steht, sowie dem Hund
Sammy Davis Junior und einem
alten, klapprigen Auto, macht
sich Jonathan auf eine Reise in
seine Vergangenheit.

Der Eintritt beträgt 3,50 Euro,
Besitzer einer Dauerkarte oder
einer gültigen Tageskarte für den
Gartenschaupark haben freien
Eintritt.

„Alles ist erleuchtet“

Kino in der Cultura

Empfang der Neuenkirchener CDU

Kreisel am Rewe-Markt ist
noch lange nicht vom Tisch

2012 gibt es für die Bürger der
Stadt Rietberg keinen Umweltka-
lender. Ein Großteil der Kosten
von jährlich 5000 Euro wurden
eingespart. Kuper wies darauf
hin, dass stattdessen in allen Ban-
ken und Sparkassen „Prima Kli-
ma“-Broschüren ausliegen, die
außer Veranstaltungen und wich-
tigen Telefonnummern auch die
Termine der Abfallentsorgung
enthalten.

Auf die zahlreichen Aktivitäten
in Neuenkirchen eingehend, ver-
kündete Bärbel Diekhans, dass
am Sportplatz neben dem Feuer-
wehrgerätehaus in den nächsten
Wochen eine neue Zaunanlage in-
stalliert wird und dass hier – auch
durch Spenden und Ehrenamt er-
möglicht – eine Toilettenanlage
für Spieler und Besucher reali-
siert werden kann. Die Ortsvor-
steherin regte an, auf die unbe-
leuchteten Radwege außerhalb
der geschlossenen Ortschaft wei-
ße Markierungen anzubringen.

der eigenen Haustür haben wol-
len, ist bis zu einem gewissen
Grad verständlich. Die politisch
Verantwortlichen müssen aber
für den ganzen Ort denken.“ Neu-
enkirchen brauche schon aus
Wettbewerbsgründen zwei Nah-
versorger. Allen Vorhaltungen
zum Trotz sei der viel diskutierte
Kreisel keineswegs vom Tisch,
sondern „eine klare Aufgabe“. Da
sich die Kreuzung im Bereich
Detmolder Straße, Lange Straße
und Platzstraße aus drei Land-
und einer Stadtstraße zusammen-
setze, entfalle auf das Land drei
Viertel und die Stadt Rietberg ein
Viertel der Kosten.

Bürgermeister André Kuper
verwies auf den „klaren Haus-
haltsbeschluss“, der für 2012 die
Feinplanung des Kreisels vor-
sieht, woraufhin die Bauarbeiten
im nächsten Jahr beginnen sollen:
„Bezüglich der Kostenbeteiligung
des Landes NRW starten wir jetzt
die Verhandlungen.“

Rietberg-Neuenkirchen (bv).
„Trotz vieler aktueller Herausfor-
derungen bin ich immer noch op-
timistisch im Hinblick auf die Zu-
kunft unseres Landes, aber auch
ganz speziell auf die des Kreises
Gütersloh und der Stadt Riet-
berg“, sagte Bundestagsabgeord-
neter Ralph Brinkhaus im Rah-
men des Neujahrsfrühschoppens
des CDU-Ortsverbands Neuen-
kirchen in der Alten Volksschule
am Sonntag.

Verglichen mit den Problemen
anderer Länder weltweit „befin-
den wir uns in einer ziemlich gu-
ten Ausgangssituation“, sagte
Brinkhaus. Ortsverbandsvorsit-
zender Michael Hellweg beklagte
indes die besorgniserregende Fi-
nanzsituation der kommunalen
Haushalte: „Nur noch wenige der
396 Kommunen in NRW können
ihren Haushalt derzeit ausglei-
chen.“ Zum Thema Rewe-Neubau
sagte er: „Dass die künftigen
Nachbarn den Markt nicht vor

Kolpinghaus

Nachmittag nur
für Senioren

Rietberg-Neuenkirchen (gl).
Ein Seniorennachmittag findet
am Mittwoch, 11. Januar, im
Kolpinghaus Neuenkirchen
statt. Beginn ist um 15 Uhr mit
einem Kaffeetrinken. Danach
sorgt der Schützenverein für
Programm. Alle Senioren sind
eingeladen.

Optimistischer Blick in die Zukunft: (v. l.) Ralph Brinkhaus (MdB),
Bürgermeister André Kuper, Ortsvorsteherin Bärbel Diekhans und
CDU-Ortsverbandsvorsitzender Michael Hellweg. Bild: Vredenburg

Rietberg-Varensell (gl). Gestern
Morgen um 7 Uhr sind ein Bus
und ein PKW an der Kreuzung
Hauptstraße/Gütersloher Straße
in Varensell zusammengestoßen.
Verletzt wurde niemand. Der
21-jährige Busfahrer eines Riet-
berger Unternehmens wollte mit
einem Schulbus, in dem sich kei-
ne Fahrgäste befanden, von der

Hauptstraße links auf die Güters-
loher Straße nach Neuenkirchen
abbiegen. Er stieß mit dem entge-
genkommenden Renault eines
47-Jährigen aus Wiedenbrück zu-
sammen. Der Schaden beläuft
sich auf 15 000 Euro. Für die Zeit
der Unfallaufnahme wurde der
Verkehr an der Unfallstelle vor-
beigeleitet.

Bus kracht in PKW

Keine Verletzten

 Rietberg (gl). Am Sonntag ha-
ben Polizeibeamte Geschwindig-
keitskontrollen in Rietberg
durchgeführt. Hierbei überschrit-
ten zwei Fahrzeugführer (ein
41-Jähriger aus Hövelhof und ein
30-Jähriger aus Rietberg) die zu-
lässige Höchstgeschwindigkeit
innerhalb geschlossener Ort-
schaft bei erlaubten 50 Kilome-

tern pro Stunde um 40 Kilometer
pro Stunde. Beide Fahrzeugfüh-
rer müssen mit einem Bußgeld
von 160 Euro, einem Fahrverbot
und Punkten in Flensburg rech-
nen. Von 100 gemessenen Fahr-
zeugführern war jeder Fünfte zu
schnell. Zwei Autofahrer wurden
angehalten, die während der
Fahrt telefonierten.

Jeder Fünfte zu schnell

Geschwindigkeitskontrollen

um 7 Uhr am „Schnäppchen-
markt“. Alle Teilnehmerinnen
sollten eine Tasse mitbringen.

aKFD Rietberg: Die Abfahrt
nach Köln zum Krippenweg er-
folgt am Mittwoch, 11. Januar,

Kurz & knapp
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